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Dieser Lobpreisabend ist anders als man ihn erwartet. Es ist ein sinnliches Erfahren dessen, von dem David im Psalm 23 schreibt. Gott ist der gute Hirte und was das heißt, was das für uns heißt, dem wollen wir auf die Spur gehen.

Für den Leiter, der durch diesen Abend führt, empfehlen wir, sich vorher zu überlegen, wie er durch die verschiedenen Stationen führen möchte. Es reichen wenige Worte und zu manchen haben wir Vorschläge für die Überleitung gemacht, damit er aus der Ruhe heraus leiten kann. Wichtig ist, dass man die Gruppe so anleitet, dass jeder merkt, er darf die Stationen in aller Freiheit durchleben. D.h. wenn einer ein Angebot nicht wahrnehmen möchte, ist das genauso gut, als ob er es täte. Bei unserem Hirten dürfen wir sein, wer wir sind. Das soll zum Tragen kommen.
Ansonsten empfiehlt es sich, ein kleines Team zu haben, das beim Aufbau der Stationen hilft, und mindestens einen Musiker zu haben, der die Lieder begleitet, so dass sich der Leiter auf die Gruppe konzentrieren kann.
Für die Stationen braucht man:
Station 1 Begrüßung/ Beginn: Stuhlkreis o.ä. 
Station 2 Er führet mich zu frischem Wasser: Krug mit Wasser und Gläser
Station 3 Rechte Straße: einen Weg aus Bibelversen/ Bibeln legen, die man sich anschauen kann/ mitnehmen kann
Station 4: Dunkles Tal: Gang, der Dunkel ist, z.B. aus schwarzen oder dunklen Stoffen mit Stellwänden oder Tischen, die man auf die schmale Seite stellen kann (Achtung: Stolperfallen!), Lampe am Ende des Tunnels
Station 5: gedeckter Tisch: z.B. kann eine festliche Tafel sein, kann aber auch ein liebevoll hingestelltes Brot und ein Krug Saft sein oder eine schöne Schale Obst
Station 6: Salböl: Je nach Gruppengröße: 1-2 kleine Schüsseln mit angenehm duftenden Öl (Massageöl/ Beautyöl o.ä.) hinstellen, die man rumreicht 
Man braucht bei diesem Lobpreisabend keinen Beamer, sondern kann mit ausgedruckten Liedblättern arbeiten. Diese findet ihr anbei.











Ablauf Lobpreisabend (Eintauchen in das Gebet Davids)
1) Schönster Herr Jesus
2) Majestät
Gebet und Einführung
· Wir wollen uns Zeit nehmen, den Psalm 23 als Gebet, mit all unseren Sinnen wahrzunehmen
· Dabei Gott nahekommen
· Freiheit sich so zu geben, wie man ist
3) Vor dir
Der Herr ist mein Hirte 
Gebetszeit: Was bedeutet es für mich, dass Jesus mein Hirte Ist?
4) Wunderbarer Hirt
Stationswechsel
Mir wird nichts mangeln, er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zu frischem Wasser. Er erquicket meine Seele
Trinken von Wasser, ausruhen, sein, Hintergrundmusik
z.B. mit den Worten einleiten: Wir dürfen Pause machen. Gott gibt uns Ruhe. Wir haben hier frisches Wasser für euch vorbereitet. Wer mag, darf sich ein Becher davon nehmen. Spürt, wie gut es sich anfühlt, wenn das Wasser die Kehle runterrinnt. 
Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen
Gang über den Weg, Wer will Karte nehmen
Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei mir. Dein Stecken und Stab trösten mich. 
Dabei durch einen dunklen Gang gehen. Am Ende stehenbleiben für
Gebetszeit: mein Dunkles Tal
5) Weiß ich den Weg auch nicht
6) Dein Wort
Weitergehen am gedeckten Tisch vorbei (vielleicht auch nur mit Brot und Saft)
Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde.
Weiter bis zum Öl
 Du salbst mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein. Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar.
Der Hirte salbt seine Schafe. Er tut dies, um sie vor Parasiten zu schützen. Er nimmt sich Zeit für jedes einzelne Schaf, schaut ihm in die Augen, kommt ihm nahe. Gott als König, lässt seine Könige mit Öl salben. Er erwählt sich jedes seiner Kinder zum königlichen Nachfolger. Als Zeichen dafür, wollen wir uns gegenseitig salben. Wir sind Brüder und Schwestern. Gott hat jeden von uns dazu befähigt, unsere Geschwister zu segnen, zu salben. Dabei wollen wir uns geneseitig einen Segen zu singen.

 Gegenseitiges salben, während singen 
7) Der Herr segne dich
Abschluss (Raum und Zeit für Gemeinschaft geben), Musik im Hintergrund, Snack 

